
Zu Ihrer Sicherheit
Gebrauchsanweisung beachten
Jede Handhabung an dem Atemfilter setzt die genaue Kenntnis und 
Beachtung dieser Gebrauchsanweisung sowie der Gebrauchsanwei-
sung des jeweils verwendeten Atemanschlusses voraus.
Die Atemfilter sind nur für die beschriebene Verwendung bestimmt.

Verwendungszweck
Kombinationsfilter bilden zusammen mit einer Vollmaske ein Filterge-
rät. Filtergeräte filtern aus der vom Träger eingeatmeten Luft innerhalb 
der angegebenen Grenzwerte bestimmte Gase, Dämpfe und Partikel.
Die Kombinationsfilter mit NBC-Kennzeichnung  können mit folgenden 
EPDM -Vollmasken verwendet werden: 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, Panora-
ma Nova, f2. 
Mit diesen Vollmasken können sie gemäß der deutschen Richtlinie 
BGR 190 bis zum 400fachen des Grenzwertes eingesetzt werden, so-
fern damit nicht bereits die höchstzulässigen Konzentrationen für Gas-
filter überschritten werden (siehe Tabelle 1). Abweichungen durch 
nationale Regelungen sind möglich.

Zulassungen
Die Kombinationsfilter sind zugelassen nach:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (EU) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Konformitätserklärung:
siehe www.draeger.com/product-certificates
Die Gasleistung aller A2B2E2K2-Filter wurde zusätzlich gemäß BWB 
TL 4240-0065 Ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1 geprüft.
Die Gasleistung aller A2B2E2K1-Filter wurde zusätzlich gemäß CEB/
DPN/IF Referenz T4240 x 00451 geprüft.

Einschränkungen des Verwendungszwecks
– Filter nicht in mit Sauerstoff angereicherter Atmosphäre einset-

zen.
– Bauartbedingt können Dräger Atemfilter bei bestimmungsgemä-

ßer Verwendung auch in den als Zone 1 und 2 bzw. 21 und 22 
ausgewiesenen Bereichen eingesetzt werden.

– Filtergeräte bei Verdacht auf andere Schadstoffe mit geringen 
Warneigenschaften (Geruch, Geschmack, Reizung der Augen 
und Atemwege) nicht einsetzen.

– Filter mit der Bezeichnung A1 oder A2 nicht gegen Niedrigsieder 
einsetzen. Das gilt auch für entsprechende Mehrbereichsfilter.

– Die Filter schützen vor Inkorporation von radioaktiven Partikeln. 
Sie bieten jedoch keinen Schutz vor Strahlung von radioaktiven 
Stoffen oder vor Strahlenschäden. 

Symbolerklärung

Achtung! Gebrauchsanweisung beachten.

Lagerfähig bis …

Temperaturbereich der Lagerbedingungen

Maximale Feuchte der Lagerbedingungen

R Die Kennzeichnung mit „R“ bedeutet, dass durch zusätzliche 
Prüfungen nach EN 143:2000/A1:2006 nachgewiesen wurde, 
dass der Partikelfilterteil des Kombinationsfilters für die Wieder-
verwendung nach Aerosolexposition (Verwendung über mehrere 
Arbeitsschichten) geeignet ist.

D Der Dolomitstaub-Einspeichertest gegen Verstopfen nach 
EN 14387 wurde erfolgreich bestanden.

Voraussetzungen für den Gebrauch
Für den Gebrauch von Filtergeräten sind die EN 529 sowie EN 14 387 
und EN 143:2000/A1:2006 und die entsprechenden nationalen Re-
geln maßgeblich. Der Benutzer eines Filtergerätes muss im Gebrauch 
unterwiesen, geeignet und atemschutztauglich sein.
Den gültigen nationalen Vorschriften bezüglich der Benutzung von Fil-
tergeräten genau Folge leisten (in Deutschland z. B. BGR 190, in Aus-
tralien und Neuseeland z. B. AS/NZS 1715:2009).

– Die Umgebungsverhältnisse (insbesondere Art und Konzentration 
der Schadstoffe) müssen bekannt sein.

– Der Sauerstoffgehalt der Umgebungsluft darf nicht unter folgende 
Grenzwerte sinken:
– 17 Vol.-% in Europa mit Ausnahme der Niederlande, Belgien, 

UK
– 19 Vol.-% in den Niederlanden, Belgien, UK, Australien, Neu-

seeland.
Für andere Länder nationale Vorschriften beachten!

– Es muss sichergestellt sein, dass sich die Umgebungsatmosphä-
re nicht nachteilig verändern kann.

– Unbelüftete Behälter, Gruben, Kanäle usw. dürfen mit Filtergerä-
ten nicht betreten werden.

– Eignung des Atemfilters prüfen: Kennfarbe, Kennzeichnung, Ver-
fallsdatum.

– Notwendigkeit weiterer persönlicher Schutzausrüstungen und de-
ren Kompatibilität prüfen.

– Schadgase, die schwerer als Luft sind, können sich in Bodennähe 
in höheren Konzentrationen anreichern.

– Beschädigte Atemfilter oder Atemfilter aus beschädigtem Beutel 
nicht benutzen. 

– Atemfilter, deren Verfallsdatum überschritten ist (Angaben auf 
dem Atemfilter), nicht verwenden.

– Bei Weiterverwendung von Atemfiltern sicherstellen, dass die 
Weiterverwendung zulässig und die Restgebrauchsdauer ausrei-
chend ist.

– Beim Einsatz gegen Partikel radioaktiver Stoffe, luftgetragene 
biologische Arbeitsstoffe und Enzyme die Wiederverwendbarkeit 
prüfen; gegebenenfalls an Dräger wenden.

Tabelle 1: Filtertyp und Filterklasse des Gasfilter-Teils

Tabelle 2: Filtertyp und Filterklasse des Partikelfilter-Teils

Gebrauch
Atemfilter sorgfältig behandeln: nicht stoßen, nicht fallen lassen usw.! 
Nicht mit spitzen Gegenständen in das Atemfilter bohren. 
 Verpackung und Verschluss erst kurz vor dem Gebrauch entfer-

nen.
 Atemfilter dicht mit dem Atemanschluss verbinden.

Gebrauchsdauer
Allgemein gültige Richtwerte für die Gebrauchsdauer können nicht an-
gegeben werden, weil sie stark von den äußeren Bedingungen abhän-
gen, z. B. von Art und Konzentration des Schadstoffs, Luftbedarf des 
Benutzers, Luftfeuchte und Temperatur. 
Die Kombinationsfilter müssen ausgetauscht werden, wenn der Be-
nutzer den Durchbruch feststellt (Geruchs-, Geschmacks- oder Rei-
zerscheinungen) oder wenn der Atemwiderstand erhöht ist.
Die Filter dürfen nicht wieder verwendet werden. Wenn sie zum 
Schutz gegen nukleare, biologische oder chemische Kampfstoffe ein-
gesetzt wurden, dürfen sie nicht erneut eingesetzt werden.

Lagerung
Atemfilter in Räumen mit normaler Feuchte (<90 % rel. Feuchte), Tem-
peratur (-10 °C bis 55 °C) und nicht belasteter Luft lagern. Die maxi-
male Lagerzeit erstmalig geöffneter Atemfilter beträgt 6 Monate, 
sofern das Filter nach dem Gebrauch wieder mit Original-Filterstopfen 
und Original-Filterkappe verschlossen wird.
Die Lagerfähigkeit kann beeinträchtigt werden, wenn die Filter unter 
anderen Bedingungen gelagert werden.

Information gemäß §33 REACH (gilt nur für den Filter 
620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
Das Erzeugnis enthält Natriumdichromat (CAS-Nummer 10588-01-9, 
EG-Nummer 234-190-3), einen Stoff der Kandidatenliste gemäß Arti-
kel 59 (1, 10) der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), in einer 
Konzentration über 0,1 Massenprozent.

Entsorgung
Atemfilter als gefährlichen Abfall entsprechend den jeweils geltenden 
örtlichen Abfallbeseitigungsvorschriften entsorgen.

For your safety
Strictly follow the Instructions for Use
Every respiratory filter operation requires that these Instructions for 
Use are understood and observed as well as the Instructions for Use 
of the respectively used facepiece.
The respiratory filters are only to be used for the purpose specified 
here.

Intended use
Combination filters and a full face mask together form a filtering de-
vice. Filtering devices filter certain gases, vapours and particles from 
the air breathed by the wearer within the specified limit values.
The combination filters with NBC marking can be used with the follow-
ing EPDM full face masks: 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, 
Panorama Nova, f2. 
They can be used in combination with these full face masks up to 400 
times the limit value according to the German directive BGR 190, pro-
vided that this does not already exceed the highest permissible con-
centrations for gas filters (see Table 1). Variations are possible due to 
national provisions. 

Approvals
The combination filters are approved according to:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (EU) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Declaration of conformity: 
see www.draeger.com/product-certificates
The gas performance of all A2B2E2K2 filters has been additionally 
tested to BWB TL 4240-0065 Ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1.
The gas performance of all A2B2E2K1 filters has been additionally 
tested to CEB/DPN/IF reference T4240 x 00451.

Limitations on use
– Do not use the filters in oxygen-enriched atmospheres.
– Due to the design, Dräger respiratory filters can, if used as intend-

ed, also be used in the areas designated as Zone 1 and 2 or 21 
and 22.

– Do not use filtering device sets when there is a suspicion of other 
contaminants with low warning properties (smell, taste, irritation of 
eyes and airways).

– Do not use filters with the designation A1 or A2 in the presence of 
low boiling point substances. This also applies to the correspond-
ing multi-use filters.

– The filters protect against the incorporation of radioactive parti-
cles. However, they do not protect against radiation from radioac-
tive materials or against radiation damage.

de - Gebrauchsanweisung

WARNUNG

Filtergerät bei Unklarheiten über Verwendungszweck oder 
Einsatzbedingungen nicht verwenden. Bei der Verwendung 
folgende Hinweise beachten. 
Andernfalls kann dies beim Benutzer zu schweren 
Gesundheitsschäden oder sogar zum Tod führen.

0158
Australian
Standard
AS/NZS 1716:2012
Lic No 1346

SAI Global

-10C

+55C

<90%

!

Typ Kenn-
farbe

Hauptanwendungs-
bereich Klasse Höchstzulässige 

Konzentration1)

1) Abweichung durch nationale Regelungen möglich

A braun Organische Gase 
und Dämpfe mit Sie-
depunkt >65 °C

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

B grau Anorganische Gase 
und Dämpfe, z. B. 
Chlor, Hydrogensul-
fid (Schwefelwasser-
stoff), Hydrogencya-
nid (Blausäure) – 
nicht gegen Kohlen-
monoxid

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

E gelb Schwefeldioxid, 
Hydrogenchlorid 
(Chlorwasserstoff) 
und andere saure 
Gase

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

K grün Ammoniak und orga-
nische Ammoniak-
Derivate

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 Vol.-%)

Hg-P3 rot-weiß Quecksilber –

NBC – Chlorcyan (ClCN)
Cyanwasserstoff 
(HCN)
Chlorpikrin (Cl3C-
NO2)

– 2 g/m3

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) gilt für alle A2B2E2K2-Filter
3) gilt für alle A2B2E2K1-Filter

Typ Kenn-
farbe Klasse Abscheide-

leistung Einschränkungen

P weiß 3 groß Für Australien und Neusee-
land (SAI Global) gilt: P3-
Filter bieten nur in Kombi-
nation mit Vollmasken 
einen P3-Schutz. Mit Halb-
masken bieten sie einen 
Schutz wie P2-Filter ohne 
Einschränkung der Verwen-
dung.

en - Instructions for Use

Explanation of symbols

Important! Strictly follow the Instructions for Use.

Suitable for storage until …

Temperature range of storage conditions

Maximum humidity of storage conditions

R The "R" mark means that it has been demonstrated through addi-
tional tests in accordance with EN 143:2000/A1:2006 that the par-
ticle filter component of the combination filter is suitable for reuse 
after aerosol exposure (use during several working shifts).

D The dolomite dust clogging test according to EN 14387 was suc-
cessfully passed.

Prerequisites for use
EN 529 and EN 14 387 and EN 143:2000/A1:2006 and the corre-
sponding national regulations are authoritative for the use of filtering 
devices. The user of a filtering device must be duly instructed and both 
physically and mentally fit to use the respirator apparatus.
Follow exactly the valid national regulations relating to the use of filter-
ing devices (in Germany, e.g. BGR 190, in Australia and New Zealand, 
e.g. AS/NZS 1715:2009).

– The ambient conditions (in particular type and concentration of the 
contaminants) must be known.

– The oxygen content of the ambient air must not drop below the 
following limits:
17 %Vol. in Europe except for the Netherlands, Belgium, UK
19 %Vol.. in the Netherlands, Belgium, UK, Australia, New 
Zealand.
For other countries observe the national regulations!

– It must be ensured that the surrounding atmosphere cannot 
change unfavourably.

– Never enter unventilated tanks, pits, canals, etc. when wearing 
filtering devices.

– The suitability of the respiratory device must be checked: colour 
codes, labelling, use-by date.

– Check whether further personal protection equipment is required 
and whether such equipment is compatible.

– Harmful gases that are heavier than air can accumulate in higher 
concentrations at ground level.

– Never use a damaged respiratory filter or a respiratory filter with 
damaged bag. 

– Do not use respiratory filters which have passed their expiry date 
(details on filter label).

– When continuing to use respiratory filters, ensure that continued 
use is permitted and that the remaining duty period of use is 
adequate.

– When using in the presence of particles of radioactive materials, 
airborne biological substances and enzymes, check the reusabili-
ty; if necessary, contact Dräger.

Table 1: Filter type and filter category of the gas filter component

Table 2: Filter type and filter category of the particle filter 
component

Use
Handle the respiratory filter with care: do not knock or drop the filter. 
Do not bore into the respiratory filter with sharp objects. 
 Only remove the packaging and seal shortly before use.
 The respiratory filter must be tightly connected to the facepiece.

Duty period of use
A general guide to duty periods cannot be given, as the duty period 
depends very strongly on the ambient conditions, e.g. nature and 
concentration of the contaminant, air requirement of the user, humidity 
and temperature. The combination filters must be replaced when the 
user notices that the device has been penetrated (symptoms of smell, 
taste or irritation) or when breathing resistance is increased.
The filters must not be used again. If they were used for protection 
against nuclear, biological or chemical warfare agents, they must not 
be used again.

Storage
Respiratory filters must be stored in rooms with normal humidity 
(<90 % rel. humidity), temperature (–10 °C to 55 °C) and uncontami-
nated air. The maximum storage time of respiratory filters that have 
been first opened is 6 months if the filter is sealed again with the 
original filter plug and filter cap after use.
The shelf life can be degraded if the filters are stored under different 
conditions.

Information in accordance with §33 REACH (only applies to 
filter 620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
The product contains sodium dichromate (CAS number 10588-01-9, 
EU number 234-190-3), a material in the list of candidates according 
to Article 59 (1, 10) of Regulation (EU) no. 1907/2006 (REACH) in a 
concentration above 0.1 w%.

Disposal
Dispose of respiratory filters as hazardous waste in accordance with 
the applicable local waste disposal regulations.

Pour votre sécurité
Observer la notice d'utilisation
Toute utilisation du filtre respiratoire suppose la connaissance exacte 
et le respect de cette notice d’utilisation ainsi que de la notice d’utilisa-
tion de la pièce faciale employée.
Le filtre respiratoire est uniquement destiné à l’utilisation décrite.

Domaine d’application
Les filtres combinés constituent avec un masque complet un appareil 
filtrant. Les appareils filtrants filtrent l'air inspiré par le porteur et main-
tiennent certains gaz, vapeurs et particules dans les limites données.
Les filtres combinés avec marquage NBC peuvent être utilisés avec 
les masques EPDM complets suivants : 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, Panora-
ma Nova, f2. 

Ces masques complets peuvent être utilisés conformément à la direc-
tive allemande BGR 190 jusqu'à 400 fois la valeur limite tant que les 
concentrations maximales autorisées pour les filtres de gaz ne sont 
pas dépassées (voir tableau1). Les différences dues aux règlements 
nationaux sont autorisées. 

Homologations
Les filtres combinés sont homologués selon :
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (UE) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Déclaration de conformité: 
voir www.draeger.com/product-certificates

La conduite de gaz de tous les filtres A2B2E2K2 a en outre été testée 
conforme à la BWB TL 4240-0065 Ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1.

La conduite de gaz de tous les filtres A2B2E2K1 a en outre été testée 
conforme à la  CEB/DPN/IF, référence T4240 x 00451.

Limites d’utilisation
– Ne pas utiliser les filtres dans une atmosphère enrichie en oxy-

gène.
– Selon leur type, les filtres respiratoires Dräger peuvent être utili-

sés conformément à leur usage prévu également dans les zones 
marquées 1 et 2 ou 21 et 22.

– Ne pas utiliser les appareils filtrants pour se protéger contre les 
autres substances toxiques dont les signes avertisseurs (odeur, 
goût, irritation des yeux et des voies respiratoires) sont peu per-
ceptibles.

– Ne pas utiliser les filtres marqués A1 ou A2 contre les gaz à bas 
point d'ébullition. Ceci s'applique également aux filtres polyvalents 
correspondants.

– Les filtres évitent l'incorporation de particules radioactives. Mais 
ils ne protègent pas contre les rayonnements radioactifs ou contre 
les dommages causés par ces rayonnements.

Explication des symboles

Attention ! Observer la notice d'utilisation.

À utiliser avant le …

Températures limites de stockage

Humidité maximale pour le stockage

R Le marquage "R“ signifie que la partie du filtre à particules du filtre 
combiné à été soumis à des tests supplémentaires selon la norme 
EN 143:2000/A1:2006, ce qui le rend apte à être réutilisé après 
l'exposition à des aérosols (utilisation sur plusieurs équipes).

D Le test à la poussière dolomite satisfait aux exigences de 
l'EN 14387.

Conditions d’utilisation
Pour l’utilisation d’appareils filtrants, les normes à prendre en compte 
sont l’EN 529 ainsi que l’EN 14 387 et l’EN 143:2000/A1:2006 et les 
réglementations nationales correspondantes. L’utilisateur d’un appa-
reil filtrant doit être informé de son utilisation, être apte à l’utilisation et 
porter une protection respiratoire.
Respecter scrupuleusement les réglementations nationales en vi-
gueur sur l’utilisation des appareils filtrants (en Allemagne p. ex. 
BGR 190, en Australie et en Nouvelle Zélande p. ex. AS/
NZS 1715:2009).

– Les conditions ambiantes (en particulier le type et la concentration 
des substances toxiques) doivent être connues.

– La concentration en oxygène de l'air ambiant ne doit pas des-
cendre sous les seuils suivants :
17 % en vol. en Europe sauf aux Pays-Bas, en Belgique, au 
Royaume Uni,
19 % en vol. aux Pays-Bas, en Belgique, au Royaume-Uni, en 
Australie et en Nouvelle-Zélande.
Pour les autres pays, respecter les directives nationales !

– S’assurer qu’il n’y a pas de risques de dégradation des conditions 
ambiantes.

– Ne pas pénétrer dans des réservoirs, fosses, canalisations, etc. 
non ventilés avec des appareils filtrants.

– Contrôler si le filtre respiratoire est approprié : couleur caractéris-
tique, marquage, date de péremption.

– Vérifier s’il est nécessaire d’utiliser des équipements de protection 
supplémentaires et s’assurer de la compatibilité de ces équipe-
ments.

– La concentration des gaz nocifs plus lourds que l’air peut augmen-
ter à proximité du sol.

– Ne pas utiliser un filtre respiratoire endommagé ou un filtre respi-
ratoire dont l’emballage est endommagé ! 

– Ne pas utiliser de filtres respiratoires dont la date limite d’utilisa-
tion est dépassée (indication sur le filtre respiratoire).

– Lors de la réutilisation de filtres respiratoires, s’assurer qu’une ré-
utilisation est autorisée et que la durée d’utilisation restante est 
suffisante.

– Contre les particules de substances radioactives, les substances 
biologiques véhiculées par l’air et les enzymes, il est indispen-
sable de vérifier si la réutilisation est autorisée ; au besoin, 
s’adresser à Dräger.

Tableau 1 : Type de filtre et classe de filtre de la partie filtre de gaz

Tableau 2 : Type de filtre et classe de filtre de la partie filtre de par-
ticules

Utilisation
Manipuler le filtre avec précaution : éviter les chocs, les chutes, etc. ! 
Ne pas percer le filtre respiratoire avec des objets pointus. 
 Retirer l’emballage et la bande de scellement juste avant l’utilisa-

tion.
 Raccorder hermétiquement le filtre respiratoire au raccord respi-

ratoire.

Durée d’utilisation
Nous ne pouvons pas donner de valeurs générales indicatives sur les 
durées d’utilisation, ces durées dépendent essentiellement des condi-
tions ambiantes d’utilisation, par  exemple du type et de la concentra-
tion des substances nocives, de la consommation d’air de l’utilisateur 
du filtre, de l’humidité de l’air et de la température. Les filtres combinés 
doivent être remplacés lorsque l’utilisateur de l'appareil constate une 
qu'il est percé (goût, odeur ou irritations) ou quand il offre l’avantage 
de résistance à la resoiration.
Il est interdit de réutiliser les filtres. S’ils ont été utilisés comme protec-
tion contre des agents de combat nucléaires, biologiques ou 
chimiques, ils n'ont pas le droit d'être réutilisés.

Stockage
Stocker le filtre respiratoire utilisé dans des locaux non contaminés 
avec une humidité normale (<90 % d’humidité relative), à une tempé-
rature comprise entre –10 °C et 55 °C. La durée de stockage maxi-
mum des filtres respiratoires ouverts pour la première fois est de 
6 mois, à condition de bien les refermer après l’utilisation avec le bou-
chon et le capuchon d'origine.
La durée de conservation peut être écourtée si les filtres sont stockés 
dans d’autres conditions.

Informations conformes à §33 REACH (valable uniquement 
pour le filtre 620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
Le produit contient du dichromate de sodium (numéro CAS 
10588-01-9, numéro-CE 234-190-3), une substance de la liste selon 
l'article 59 (1, 10) de l'ordonnance (CE) numéro 1907/2006 (REACH), 
d'une concentration supérieure à 0,1 % en poids.

Élimination
Les filtres respiratoires doivent être collectés comme des déchets dan-
gereux et traités conformément aux directives locales sur l’élimination 
des déchets dangereux.

Para su seguridad
Seguir las instrucciones de uso
Todo manejo del filtro respiratorio presupone el conocimiento exacto y 
la observación rigurosa de estas instrucciones de uso, así como de las 
instrucciones de uso de cada conexión respiratoria utilizada.
Los filtros respiratorios están diseñados únicamente para la aplicación 
especificada.

Uso previsto
Los filtros combinados utilizados con una máscara constituyen un 
equipo filtrante. Estos filtran gases, vapores y partículas del aire aspi-
rado por el usuario, dentro de unos valores límites indicados.
Los filtros combinados con identificación NBC pueden utilizarse con 
las máscaras EPDM siguientes: 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, Panora-
ma Nova, f2. 
Según la directiva alemana BGR 190, con estas máscaras completas 
se puede multiplicar por 400 el valor límite, siempre y cuando no se 
superen con ello las concentraciones máximas permitidas para filtros 
de gas (ver tabla 1). Pueden producirse modificaciones por regulacio-
nes nacionales. 

Autorizaciones
Los filtros combinados están homologados conforme a:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (UE) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Declaración de conformidad: 
véase www.draeger.com/product-certificates

Las prestaciones respecto al gas de todos los filtros A2B2E2K2 han 
sido comprobadas adicionalmente de acuerdo con BWB TL 4240-
0065 ed. 2 (2006) art. 2.5.9.1.1.

Las prestaciones respecto al gas de todos los filtros A2B2E2K1 han 
sido comprobadas adicionalmente de acuerdo con CEB/DPN/IF 
referencia T4240 x 00451.

Restricciones del uso previsto
– No utilizar los filtros en atmósferas enriquecidas con oxígeno.
– Debido a su construcción, los filtros respiratorios Dräger pueden 

utilizarse también en las áreas identificadas como zona 1 y 2 o 21 
y 22 si se utilizan correctamente.

– Los equipos filtrantes no deben utilizarse en caso de sospecha de 
otras sustancias nocivas con débiles indicaciones de aviso (olor, 
gusto, irritación de los ojos y vías respiratorias).

– No utilizar los filtros con la identificación A1 o A2 contra sustan-
cias de baja ebullición. Esto también se aplica a los filtros multi-
rrango.

– Los filtros protegen contra la incorporación de partículas radioac-
tivas. Sin embargo, no protegen de la radiación de sustancias ra-
dioactivas o daños causados por radiación.

Explicación de los símbolos

¡Atención! Observar las instrucciones de uso.

Almacenable hasta…

Margen de temperaturas de las condiciones de almacenamiento

Humedad máxima de las condiciones de almacenamiento

R La identificación con "R" significa que mediante comprobaciones 
adicionales según la norma EN 143:2000/A1:2006, se ha demos-
trado que la pieza de filtro de partículas del filtro combinado es 
adecuada para la reutilización después de la exposición a aeroso-
les (utilización durante varios turnos).

D Se ha superado correctamente la determinación de la obstrucción 
con polvo de dolomita según la norma EN 14387.

Condiciones para el uso
Para el uso de equipos filtrantes, son determinantes las normas 
EN 529, EN 14 387 y EN 143:2000/A1:2006, así como los reglamen-
tos nacionales correspondientes. El usuario de un equipo filtrante tie-
ne que ser instruido en el uso del mismo, además de estar capacitado 
y ser apto para una protección respiratoria.
Respetar las disposiciones nacionales vigentes sobre el uso de equi-
pos filtrantes (en Alemania, p.ej. BGR 190; en Australia y Nueva Ze-
landa, p.ej. AS/NZS 1715:2009).

– Deben conocerse las condiciones del entorno (en especial, el tipo 
y la concentración de las sustancias nocivas).

– El contenido de oxígeno del aire ambiental no debe descender por 
debajo de los siguientes valores límite:
17 vol. % en Europa con excepción de los Países Bajos, Bélgica y GB
19 vol. % en los Países Bajos, Bélgica, GB, Australia y Nueva Ze-
landa.
Para otros países, tener en cuenta las disposiciones nacionales.

– Asegurarse de que en la atmósfera ambiental no se pueden pro-
ducir cambios negativos.

– No se debe entrar en contenedores sin ventilación, fosos, cana-
les, etc. con dispositivos filtrantes.

– Comprobar la aptitud del filtro respiratorio: color identificativo, 
identificación, fecha de caducidad.

– Comprobar la necesidad de uso de otros equipos de protección 
personales y su compatibilidad.

– Los gases nocivos que son más pesados que el aire pueden al-
canzar mayores concentraciones al estar más cerca del suelo.

– Los filtros respiratorios dañados o los filtros respiratorios de bol-
sas dañadas no se deben utilizar. 

– No utilizar filtros respiratorios que hayan sobrepasado la fecha de 
caducidad (indicaciones en el filtro respiratorio).

– Al reutilizar filtros respiratorios, asegurarse de que la reutilización 
está autorizada y de que el tiempo de utilización restante es sufi-
ciente.

– En caso de aplicación contra partículas de sustancias radioacti-
vas, sustancias de trabajo biológicas portadas en el aire y enzi-
mas, comprobar la capacidad de reutilización; en caso necesario, 
dirigirse a la empresa Dräger.

Tabla 1: Tipo de filtro y clase de filtro de la pieza de filtro de gas

Tabla 2: tipo de filtro y clase de filtro de la pieza de filtro de partí-
culas

Uso
Tratar el filtro respiratorio con cuidado: evitar choques, caídas, etc. No 
manipular el filtro respiratorio con objetos puntiagudos. 
 No retirar el embalaje ni el cierre hasta inmediatamente antes de 

utilizar el filtro.
 Conectar herméticamente el filtro respiratorio a la conexión respi-

ratoria.

Vida útil
No pueden indicarse valores orientativos de vigencia general para la 
vida útil, puesto que éstos dependen en gran medida de las condicio-
nes externas; por ejemplo, del tipo y concentración de la sustancia no-
civa, consumo de aire del usuario, humedad relativa y temperatura. 
Los filtros combinados deben cambiarse cuando el usuario constate 
su rotura (aparición de olor, sabor o irritación) o cuando aumente la re-
sistencia respiratoria.
Los filtros no pueden reutilizarse. Si se han utilizado como protección 
contra los agentes de combate nucleares, biológicos o químicos no 
puede volver a utilizarse.

Almacenamiento
Los filtros respiratorios deben almacenarse en lugares con condicio-
nes normales de humedad (<90 % de humedad rel.) y de temperatura 
(de –10  a 55 °C), y con aire no contaminado. El tiempo máximo de al-
macenamiento de un filtro respiratorio abierto por primera vez ascien-
de a 6 meses, siempre que se vuelva a guardar el filtro con el tapón y 
la tapa de filtro originales después de su uso.
La capacidad de almacenamiento puede verse mermada si los filtros 
se almacenan en otras condiciones.

Información según §33 REACH (sólo válido para el filtro 
620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
El producto contiene dicromato de sodio (número CAS 10588-01-9, 
número-CE 234-190-3), una sustancia de la lista de candidatos según 
el artículo 59 (1, 10) del reglamento (CE) N.º 1907/2006 (REACH), en 
una concentración por encima del 0,1 por ciento en masa.

Desecho
Desechar los filtros respiratorios como residuos peligrosos según las 
disposiciones locales vigentes sobre eliminación de residuos.

Para sua segurança
Siga rigorosamente as instruções de uso
A utilização do filtro respiratório pressupõe o conhecimento e o cum-
primento destas instruções de uso, bem como das instruções da res-
petiva máscara respiratória.
Os filtros respiratórios destinam-se apenas à aplicação aqui descrita.

Finalidade
Os filtros combinados e a máscara integral constituem um aparelho de 
filtragem. Os aparelhos de filtragem filtram determinados gases, vapo-
res e partículas do ar inalado pelo usuário dentro dos valores limite in-
dicados.
Os filtros combinados com identificação NBC podem ser utilizados 
com as seguintes máscaras EPDM integrais:
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, Panora-
ma Nova, f2. 
De acordo com a diretiva alemã BGR 190, com estas máscaras inte-
grais, os filtros podem ser aplicados até um valor 400 vezes superior 
ao valor limite, desde que não sejam ultrapassadas as concentrações 
máximas permitidas para o filtro de gases (ver tabela 1). Eventuais di-
ferenças devido a regulamentos nacionais. 

Aprovações
Os filtros combinados são homologados conforme:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (UE) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Declaração de conformidade: 
veja www.draeger.com/product-certificates

A linha de gás dos filtros A2B2E2K2 foi adicionalmente verificada de 
acordo com BWB TL 4240-0065 Ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1.

A linha de gás dos filtros A2B2E2K1 foi adicionalmente verificada de 
acordo com CEB/DPN/IF referência T4240 x 00451.

Restrições de utilização
– Não utilize os filtros em atmosferas com oxigênio.
– Os filtros respiratórios Dräger se forem utilizados corretamente e 

dependendo do tipo, podem também ser utilizados em áreas de 
Zona 1 e 2 ou 21 e 22.

– Não utilize aparelhos de filtragem em locais onde se suspeite 
existirem outros contaminantes de difícil detecção (cheiro, gosto, 
irritação dos olhos e das vias respiratórias).

– Os filtros com a designação A1 ou A2 não devem ser utilizados 
na presença de substâncias altamente voláteis. Isto também se 
aplica a filtros múltiplos correspondentes.

– Os filtros protegem contra a entrada de partículas radioativas. 
Eles não protegem contra radiação de substâncias radioativas ou 
danos provocados por radiação.

Explicação dos símbolos

Atenção! Respeite as instruções de uso.

Armazenável até …

Amplitude térmica de armazenagem

Humidade máxima de armazenagem

R A identificação com "R" significa que se comprovou, através de 
verificações adicionais conforme EN 143:2000/A1:2006, que a 
peça do filtro de partículas do filtro combinado é adequada para a 
reutilização após a exposição a aerossóis (utilização em vários 
turnos de trabalho).

D O teste de armazenamento de pó de dolomite contra obstrução 
conforme EN 14387 foi realizado com sucesso.

WARNING

The filtering devices are not to be used if there is any 
confusion about the purpose of their use or the conditions in 
which they are to be used. Observe the following notices 
when using the filters. 
Non-observance can result in serious damage to the user's 
health or even death.

Type Code 
colour

Main area of 
application

Cate-
gory

Maximum 
permissible 
concentration1)

1) Variations may be possible due to national regulations

A Brown Organic gases and 
vapours with boiling 
point >65 °C

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 %Vol.)

5000 ml/m3 
(0.5 %Vol.)

B Grey Inorganic gases and 
vapours, e.g. 
chlorine, hydrogen 
sulphide, hydrogen 
cyanide – not 
against carbon 
monoxide

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 %Vol.)

5000 ml/m3 
(0.5 %Vol.)

E Yellow sulphur dioxide, 
hydrogen chloride 
and other acid gases

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 %Vol.)

5000 ml/m3 
(0.5 %Vol.)

K Green Ammonia and 
organic ammonia 
derivatives

1

2

1000 ml/m3 
(0.1 %Vol.)

5000 ml/m3 
(0.5 %Vol.)

Hg-P3 Red/
white

Mercury –

NBC – Cyanogen chloride 
(ClCN)
Hydrogen cyanide 
(HCN)
Chloropicrin (Cl3C-
NO2)

– 2 g/m3 

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) Applies to all A2B2E2K2 filters
3) Applies to all A2B2E2K1 filters

Type Code 
colour

Cate-
gory

Filter 
efficiency Limitations

P white 3 high For Australia and New Zea-
land (SAI Global) the fol-
lowing applies: P3-filters 
only offer a P3-protection in 
combination with full face 
masks. With half masks 
they offer a protection like 
P2 filters with no limitation 
of use.

fr - Notice d’utilisation

-10C

+55C

<90%

!

AVERTISSEMENTG

Ne pas utiliser l'appareil filtrant en cas de doute concernant 
le domaine d'application ou les conditions d'utilisation. 
Respecter les consignes suivantes lors de l'utilisation. 
Son non-respect expose l'utilisateur à de graves problèmes 
de santé voire à la mort.

Type

Cou-
leur 
caracté-
ristique

Domaine d'utilisa-
tion principal Classe

Concentration 
maximale 
admissible1)

1) Les réglementations nationales peuvent apporter des modifications.

A marron Gaz et vapeurs 
organiques avec 
point d’ébullition 
>65 °C

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

B gris Gaz et vapeurs inor-
ganiques, p. ex. 
chlore, sulfure 
d’hydrogène (acide 
sulf-hydrique), cya-
nure d’hydrogène 
(acide cyanhydrique) 
– ne pas utiliser 
contre le monoxyde 
de carbone

1

2

1 000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

E jaune Dioxyde de soufre, 
chlorure d’hydro-
gène (gaz hydro-
chlorique) et autres 
gaz acides

1

2

1 000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

K vert Ammoniac et déri-
vés organiques

1

2

1 000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

Hg-P3 rouge - 
blanc

Mercure –

NBC – Chlorure de cyano-
gène (ClCN)
Cyanure d'hydro-
gène (HCN)
Chloropicrine (Cl3C-
NO2)

– 2 g/m3 

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) S'applique à tous les filtres A2B2E2K2
3) S'applique à tous les filtres A2B2E2K1

Type

Cou-
leur 
carac-
téris-
tique

Classe Pouvoir 
séparateur Restrictions

P blanc 3 élevé Pour l’Australie et la Nou-
velle-Zélande (SAI Global) : 
les filtres P3 n’offrent la 
protection P3 qu’utilisés en 
combinaison avec un 
masque complet. Utilisés 
avec un demi-masque, ils 
n’offrent que la protection 
des filtres P2 sans restric-
tion d’utilisation.

-10C

+55C

<90%

!

es - Instrucciones de uso

ADVERTENCIA

No utilizar el equipo filtrante en caso de dudas sobre el 
ámbito de aplicación o las condiciones de uso. Durante la 
utilización deben tenerse en cuenta las siguientes 
indicaciones. 
De lo contrario esto puede provocar en el usuario graves 
daños para la salud o incluso la muerte.

-10C

+55C

<90%

!

tipo
Color 
distin-
tivo

Área de aplicación 
principal Clase

Concentración 
máxima admisi-
ble1)

1) Pueden producirse modificaciones por regulaciones nacionales

A marrón Gases y vapores 
orgánicos con un 
punto de ebullición 
de >65 °C

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 vol. %)

5.000 ml/m3  
(0,5 vol. %)

B gris Gases y vapores 
inorgánicos, p. ej.: 
cloro, sulfuro de 
hidrógeno (ácido 
sulfúrico), cianuro de 
hidrógeno (ácido 
cianhídrico) - no 
contra monóxido de 
carbono

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 vol. %)

5.000 ml/m3  
(0,5 vol. %)

E amarillo Anhídrido sulfuroso, 
cloruro de hidró-
geno y otros gases 
sulfurosos

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 vol. %)

5.000 ml/m3  
(0,5 vol. %)

K verde Amoníaco y deriva-
dos orgánicos del 
amoníaco

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 vol. %)

5.000 ml/m3  
(0,5 vol. %)

Hg-P3 roji-
blanco

Mercurio –

NBC – Cloruro de cianó-
geno (ClCN)
Ácido cianhídrico 
(HCN)
Cloropicrina (Cl3C-
NO2)

– 2 g/m3 

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) Se aplica a todos los filtros A2B2E2K2
3) Se aplica a todos los filtros A2B2E2K1

Tipo
Color 
distin-
tivo

Clase
Rendi-
miento de 
separación

Restricciones

P blanco 3 grande En Australia y Nueva 
Zelanda (SAI Global) se 
aplica lo siguiente: los fil-
tros P3 ofrecen una protec-
ción P3 únicamente al com-
binarse con máscaras 
enteras. Con semicareta, 
una protección igual que la 
de los filtros P2 sin restric-
ciones de utilización.

pt - Instruções de uso

-10C

+55C

<90%
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it Filtri combinati Istruzioni per I'uso
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Condições de utilização
Para a utilização de aparelhos de filtragem são essenciais as normas 
EN 529, EN 14 387 e EN 143:2000/A1:2006 e os respetivos regula-
mentos nacionais. O usuário de um aparelho de filtragem deve estar 
instruído e apto física e mentalmente para a utilização de proteção 
respiratória.
Respeite os regulamentos nacionais em vigor relativos à utilização de 
aparelhos de filtragem (na Alemanha p. ex. BGR 190, na Austrália e 
Nova Zelândia p. ex. AS/NZS 1715:2009).

– As condições ambientais (sobretudo o tipo e a concentração dos 
contaminantes) devem ser conhecidas.

– O teor de oxigênio do ar ambiente não pode descer abaixo dos 
seguintes valores limite:
17 Vol.-% na Europa com exceção da Holanda, Bélgica, Reino 
Unido,
19 Vol.-% na Holanda, Bélgica, Reino Unido, Austrália, Nova Ze-
lândia.
Para outros países, cumpra os seus regulamentos nacionais!

– Certifique-se de que a atmosfera circundante não sofre modifica-
ções que possam pôr em causa a sua segurança.

– Não se deve entrar em tanques, fossas, canais, etc. não ventila-
dos com aparelhos de filtragem.

– Verifique a aplicação correta do filtro respiratório: códigos de cor, 
identificação, data de validade.

– Verifique a necessidade de uso de outros equipamentos de prote-
ção pessoal e sua respetiva compatibilidade.

– Gases nocivos mais pesados que o ar têm tendência a concen-
trar-se ao nível do solo.

– Nunca utilize filtros respiratórios com danificação nem filtros com 
embalagem com danificação. 

– Não utilize filtros respiratórios, cujo prazo de validade tenha expi-
rado (ver indicações no rótulo do filtro respiratório).

– Ao reutilizar filtros respiratórios, certifique-se que a reutilização é 
permitida e que se encontra dentro do prazo de validade.

– Para aplicação contra partículas de substâncias radioativas, 
agentes biológicos propagados pelo ar e enzimas, verifique a 
possibilidade de reutilização; se necessário, contate a Dräger.

Tabela 1: Tipo de filtro e classe de filtragem da peça do filtro para 
gases

Tabela 2: Tipo de filtro e classe de filtragem da peça do filtro de 
partículas

Uso
Manusear cuidadosamente o filtro respiratório: não sujeite a pancadas 
nem deixe cair, etc.! Não perfure o filtro respiratório com objetos pon-
tiagudos. 
 Remova a embalagem e a selagem só no momento da utilização.
 Unir hermeticamente o filtro de respiração com a conexão respi-

ratória.

Prazo de validade
Não é possível indicar-se prazos aproximados de validade geral para 
a longevidade dos filtros porque esses valores dependem muito de 
condições exteriores; p. ex. tipo e concentração do contaminante, ne-
cessidade de ar do usuário humidade do ar e temperatura. Os filtros 
combinados devem ser substituídos, o mais tardar, quando o usuário 
detectar a sua saturação (surgimento de cheiro, gosto ou irritação).
Os filtros apenas devem ser utilizados uma vez. Se esses forem utili-
zados para proteção contra agentes de combate nucleares, biológicos 
ou químicos, não devem ser utilizados novamente.

Armazenagem
Armazene os filtros respiratórios em locais com humidade normal 
(<90 % de humidade), temperatura (–10 °C a 55 °C) e ar não conta-
minado. O tempo de armazenagem máximo, depois do filtro respira-
tório ser aberto, é de 6 meses, se o mesmo voltar a ser fechado, 
depois da sua utilização, com o tampão de filtro e tampa do filtro origi-
nais.
O tempo de vida em armazém pode ser prejudicado, se o filtro for ar-
mazenado sob condições diferentes das indicadas.

Informações conforme §33 REACH (apenas válido para o 
filtro 620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
O produto contém dicromato de sódio (número CAS 10588-01-9, nú-
mero-CE 234-190-3), uma substância da lista de candidatos conforme 
o artigo 59 (1, 10) do regulamento (CE) N.º 1907/2006 (REACH), 
numa concentração superior a 0,1 de percentagem em massa.

Eliminação
Os filtros respiratórios devem ser eliminados como resíduos perigosos 
de acordo com os regulamentos locais sobre a eliminação de resíduos 
perigosos.

Per la vostra sicurezza
Osservare le istruzioni per l'uso
L’impiego dei filtri di protezione respiratoria presuppone la perfetta co-
noscenza e l’osservanza delle presenti istruzioni per l’uso, nonché del-
le istruzioni di impiego del facciale utilizzato.
I filtri devono essere usati esclusivamente per l’uso qui descritto.

Impiego previsto
In combinazione con una maschera a pieno facciale, i filtri combinati 
formano un'apparecchiatura filtrante. Il sistema di protezione delle vie 
respiratorie è in grado di filtrare l’aria inspirata da gas, vapori e polveri 
entro i valori limite di efficienza di seguito indicati.
I filtri combinati con marchio NBC possono essere utilizzati con le se-
guenti maschere a pieno facciale EPDM: 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, Panora-
ma Nova, f2. 
Con questi tipi di maschere possono essere impiegati in base alla di-
rettiva tedesca BGR 190 400 volte oltre il valore limite previsto, qualo-
ra non siano già state oltrepassate le massime concentrazioni di 
impiego consentite per i filtri antigas (vedi tabella 1). Sono possibili 

eventuali variazioni a seconda delle regolamentazioni vigenti a livello 
nazionale. 

Omologazioni
I filtri combinati sono omologati secondo:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (UE) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Dichiarazione di conformità: 
vedere www.draeger.com/product-certificates
Inoltre, le prestazioni relative ai gas di tutti i filtri A2B2E2K2 sono state 
verificate secondo BWB TL 4240-0065, ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1.
Mentre le prestazioni relative ai gas di tutti i filtri A2B2E2K1 sono state 
verificate secondo CEB/DPN/IF, riferimento T4240 x 00451.

Limitazioni dello scopo d’uso
– Non utilizzare i filtri in atmosfere arricchite con ossigeno.
– A seconda del tipo di concezione, i filtri di protezione respiratoria 

Dräger possono essere utilizzati, in modo conforme all'impiego 
previsto, anche nelle aree identificate come zona 1 e 2 o 21 e 22.

– Non impiegare gli apparecchi filtranti se si sospetta la presenza di 
altre sostanze nocive, le cui caratteristiche (olfatto, gusto, irritazio-
ne agli occhi e alle vie respiratorie) non consentono di rivelarne la 
presenza.

– Nonutilizzare i filtri con denominazione A1 o A2 contro componen-
ti a basso punto di ebollizione. Questo vale anche per i corrispon-
denti filtri multi uso.

– I filtri proteggono dall'incorporazione di particelle radioattive. Tut-
tavia, non offrono alcuna protezione dall'irradiazione di materie ra-
dioattive o dai danni dovuti alle radiazioni.

Simboli

Attenzione! Osservare le istruzioni per l'uso.

Conservabile in magazzino fino a …

Intervallo di temperatura per immagazzinamento

Grado massimo di umidità del magazzino

R Il contrassegno "R" significa che, dopo aver effettuato ulteriori 
controlli, è stato accertato secondo quanto previsto dalla norma 
EN 143:2000/A1:2006 che l’elemento filtrante delle polveri pre-
sente nel filtro combinato è adatto ad essere riutilizzato dopo 
l’esposizione agli aerosol (utilizzo su più turni di lavoro).

D Questo contrassegno indica che è stato superato il test di intasa-
mento con polvere di dolomite in base alla norma EN 14387.

Requisiti per l’utilizzo
Per l’utilizzo delle apparecchiature filtranti fanno fede le norme 
EN 529, EN 14 387 e EN 143:2000/A1:2006 e le relative norme nazio-
nali. L’utilizzatore di un apparecchio filtrante deve ricevere adeguate 
istruzioni circa l’uso del dispositivo e le corrette modalità di protezione 
delle vie respiratorie.
Osservare le disposizioni nazionali in vigore in materia di utilizzo di ap-
parecchiature filtranti (in Germania, ad esempio BGR 190, in Australia 
e Nuova Zelanda ad es. AS/NZS 1715:2009).

– È indispensabile conoscere le condizioni ambientali (in particolare 
la natura e la concentrazione delle sostanze nocive presenti).

– L’ossigeno presente nell’aria ambientale non dovrà scendere al di 
sotto dei seguenti valori limite:
17 % in vol. in Europa ad eccezione di Olanda, Belgio, Regno Unito
19 % in vol. in Olanda, Belgio, Regno Unito, Australia, Nuova Ze-
landa.
Riguardo ad altri Paesi, attenersi alle norme vigenti a livello nazio-
nale!

– È necessario accertarsi che l’atmosfera ambientale non subisca 
variazioni tali da comportare effetti negativi.

– Non utilizzare apparecchi filtranti in ambienti chiusi non aerati, mi-
niere, fogne, canali, ecc.

– Verificare l’idoneità del filtro di protezione respiratoria: controllare 
il colore di contrassegno, la marcatura, la data di scadenza.

– Verificare la necessità di ulteriori attrezzature per la protezione 
personale e la loro compatibilità.

– I gas tossici, che sono più pesanti dell’aria, possono distribuirsi in 
concentrazioni più elevate in prossimità del pavimento.

– Non utilizzare filtri danneggiati o filtri con sacchetti danneggiati. 
– Non impiegare i filtri oltre la data ultima di conservabilità in magaz-

zino (dettagli sulla marcatura del filtro).
– Nel caso di riutilizzo di filtri di protezione respiratoria, verificare 

che il riutilizzo sia consentito e che ci sia ancora un margine di uti-
lizzo sufficiente.

– Nell’impiego di filtri contro particelle di sostanze radioattive, so-
stanze biologiche trasportate dall’aria ed enzimi, è necessario ve-
rificare la possibilità di un ulteriore impiego; rivolgersi all’occorren-
za alla società Dräger.

Tabella 1: Tipo di filtro e categoria di filtrazione del componente 
del filtro antigas

Tabella 2: Tipo di filtro e categoria di filtrazione del componente 
del filtro antipolvere

Utilizzo
Trattare accuratamente i filtri: evitare urti, non lasciarli cadere, ecc.! 
Non forare i filtri con oggetti appuntiti. 
 Togliere l’imballaggio e il sigillo solo poco prima dell’utilizzo.
 Avvitare bene il filtro al facciale.

Durata di utilizzo
Riguardo alla durata di impiego, non è possibile indicare dei valori di 
riferimento generali, in quanto tale periodo di tempo può variare di mol-
to a seconda delle condizioni esterne; dipende, ad esempio, dalla na-
tura e dalla concentrazione della sostanza nociva, del fabbisogno di 
aria dell’utilizzatore dell’apparecchio, dall’umidità dell’aria e dalla tem-
peratura ambientale. I filtri combinati vanno sostituiti quando l‘utilizza-
tore dell‘apparecchio si accorge di eventuali infiltrazioni (olfatto, gusto, 

fenomeni di irritazione) o quando la resistenza respiratoria è aumenta-
ta.
I filtri non devono essere riutilizzati. Se sono stati utilizzati per la pro-
tezione contro agenti di combattimento nucleari, biologici o chimici, 
non devono essere utilizzati nuovamente.

Conservazione
I filtri vanno tenuti in ambienti con un grado di umidità normale (<90 % 
di umidità relativa), con una temperatura compresa (tra –10 °C e 
55 °C) e liberi da qualsiasi contaminante. La durata massima di con-
servazione dei filtri aperti è di 6 mesi a condizione di risigillarli dopo 
l'utilizzo con i tappi e la scatola originale.
La durata di conservazione a magazzino può essere compromessa se 
il filtro viene conservato senza rispettare le condizioni di immagazzina-
mento previste.

Informazioni secondo §33 REACH (valide solo per il filtro 
620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
Il prodotto contiene dicromato di sodio (Numero CAS 10588-01-9, Nu-
mero-CE 234-190-3), una sostanza appartenente alla lista dei candi-
dati ai sensi dell'articolo 59 (1, 10) della Direttiva (CE) n. 1907/2006 
(REACH), in una concentrazione superiore allo 0,1 di percentuale sul-
la massa.

Smaltimento
I filtri di protezione respiratoria devono essere smaltiti come rifiuti spe-
ciali in ottemperanza alle disposizioni locali vigenti in materia.

Voor uw veiligheid
Houd u aan de gebruiksaanwijzing
Alle vormen van het gebruik van het ademfilter vereisen een 
nauwkeurige kennis en opvolging van deze gebruiksaanwijzing 
evenals van de betreffende aansluiting van het ademfilter.
Het adembeschermend filter is uitsluitend voor de beschreven 
toepassing bestemd.

Gebruiksdoel
Combinatiefilters vormen samen met een volgelaatsmasker een 
filterapparaat. Filterapparaten filtreren binnen de aangegeven 
grenswaarden bepaalde gassen, dampen en deeltjes uit de door de 
drager ingeademde lucht.
De combinatiefilters met NBC-markering kunnen met de volgende 
EPDM-volgelaatsmaskers worden gebruikt: 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, 
Panorama Nova, f2. 
Met deze volgelaatsmaskers kunnen ze conform de Duitse richtlijn 
BGR 190 tot 400 maal de grenswaarde worden ingezet, mits daardoor 
de hoogst toegestane concentraties voor gasfilters niet overschreden 
worden (zie tabel 1). Afwijkingen door nationale regelgeving zijn 
mogelijk. 

Toelatingen
De combinatiefilters zijn goedgekeurd volgens:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (EU) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Conformiteitsverklaring vermeld: 
zie www.draeger.com/product-certificates
De gasperformance van alle A2B2E2K2-filters werd bovendien 
volgens BWB TL 4240-0065 Ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1 gecertificeerd.
De gasperformance van alle A2B2E2K1-filters werd bovendien 
volgens CEB/DPN/IF referentie T4240 x 00451 gecertificeerd.

Beperkingen aan het gebruiksdoel
– Filter niet gebruiken in met zuurstof verrijkte atmosfeer.
– Afhankelijk van de specifieke uitvoering kunnen Dräger 

ademfilters bij gebruik voor het beoogde gebruiksdoel ook in als 
zone 1 en 2 resp. 21 en 22 aangewezen omgevingen worden 
gebruikt.

– Filterapparaten niet gebruiken bij het vermoeden van andere 
schadelijke stoffen met geringe waarschuwingseigenschappen 
(reuk, smaak, irritatie van ogen en luchtwegen).

– Filters met de aanduiding A1 en A2 niet gebruiken als 
bescherming tegen stoffen met een laag kookpunt. Dit geldt ook 
voor overeenkomstige filters met meerdere toepassingsgebieden.

– De filters beschermen tegen ingestie en opname van radioactieve 
deeltjes. Zie bieden echter geen bescherming tegen straling 
van radioactieve stoffen of voor stralingsschade.

Verklaring van de symbolen

Let op! Neem de gebruiksaanwijzing in acht.

Houdbaar tot…

Temperatuurbereik van de opslagcondities

Maximale vochtigheid van de opslagomstandigheden

R De aanduiding met “R” betekent dat aanvullende tests conform 
EN 143:2000/A1:2006 hebben aangetoond dat het stoffilter resp. 
het stoffiltergedeelte van het combinatiefilter geschikt is voor 
hergebruik na blootstelling aan aërosolen (gebruik tijdens 
meerdere diensten).

D De Dolomietstoftest tegen verstopping conform EN 14387 werd 
met succes doorstaan.

Voorwaarden voor het gebruik
Voor het gebruik van filterapparatuur zijn EN 529 evenals EN 14 387 
en EN 143:2000/A1:2006 en de overeenkomstige nationale 
regelgeving maatgevend. De gebruiker van een filterapparaat moet 
ten aanzien van het gebruik hiervan een training hebben gekregen, 
geschikt zijn en in staat tot doelmatig gebruik.
U moet zich zorgvuldig houden aan de geldende nationale 
voorschriften met betrekking tot het gebruik van filterapparaten (in 
Duitsland bijvoorbeeld BGR 190).

– De omgevingsomstandigheden (met name de soort en 
concentratie van de schadelijke stoffen) moeten bekend zijn!

– Het zuurstofgehalte van de omgevingslucht mag niet onder de 
volgende grenswaarden komen:
17 vol.-% in Europa met uitzondering van Nederland, België, 
Groot-Brittannië
19 vol.-% in Nederland, België, Groot-Brittannië, Australië, Nieuw-
Zeeland.
Voor andere landen de nationale voorschriften opvolgen!

– Er moet voor worden gezorgd dat de omgevingslucht niet negatief 
kan veranderen.

– Ongeventileerde reservoirs, kuilen, kanalen, riolen, enz., mogen 
niet met filterapparaten worden betreden.

– Geschiktheid van het adembeschermend filter controleren: 
kenkleur, kentekens, vervaldatum.

– De noodzakelijkheid van verdere persoonlijke 
beschermingsmiddelen en hun compatibiliteit controleren.

– Schadelijke gassen die zwaarder dan lucht zijn, kunnen laag bij de 
grond hogere concentraties vormen.

– Beschadigde filters of filters met een beschadigde verpakking niet 
meer gebruiken! 

– Ademfilters waarvan de houdbaarheidsdatum overschreden is 
(indicatie op het ademfilter), niet gebruiken.

– Bij hergebruik van ademfilters moet u zich ervan verzekeren, dat 
hergebruik toegestaan is en de resterende gebruikstijd voldoende 
lang.

– Bij de inzet van stoffilters tegen radioactieve stoffen, in de lucht 
aanwezige biologische stoffen en enzymen moet nagegaan 
worden of de filters herhaald kunnen worden ingezet; eventueel 
contact opnemen met Dräger.

Tabel 1: Filtertype en filterklasse van het gasfilter-gedeelte

Tabel 2: Filtertype en filterklasse van het deeltjesfilter-gedeelte

Gebruik
Ademfilter zorgvuldig behandelen: niet stoten, niet laten vallen enz.! 
Niet met spitse voorwerpen in het filter prikken. 
 Verpakking en sluiting pas kort voor gebruik verwijderen.
 Adembeschermend filter goed sluitend met de ademaansluiting 

verbinden.

Gebruiksduur
Algemeen van kracht zijnde richtlijnen voor de gebruikstijd kunnen niet 
opgegeven worden, omdat ze sterk van de uitwendige condities 
afhangen; bijv. soort en concentratie van de schadelijke stof, 
luchtbehoefte van de gebruiker, luchtvochtigheid en temperatuur. De 
combinatiefilters moeten worden vervangen wanneer de gebruiker 
een doorslag of beschadiging constateert (reuk-, smaak- of 
irritatieverschijnselen) of wanneer de ademweerstand verhoogd is.
De filters mogen niet opnieuw worden gebruikt. Wanneer zij ter 
bescherming tegen nucleaire, biologische of chemische strijdmiddelen 
gebruikt zijn, mogen zij niet opnieuw worden gebruikt.

Opslag
Adembeschermende filters in ruimten met normale vochtigheid 
(<90 % rel. vochtigheid), temperatuur (–10 oC tot 55 oC) en schone 
lucht opslaan. De maximale houdbaarheid van een voor de eerste 
keer geopend ademfilter is 6 maanden, indien het filter na het gebruik 
weer met met originele filterplug en filterkap wordt gesloten:
De geschiktheid voor opslag kan worden verminderd als de filter onder 
andere omstandigheden worden opgeslagen.

Informatie volgens §33 REACH (geldt alleen voor het filter 
620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
Het product bevat natriumdichromaat (CAS-nummer 10588-01-9, 
EG-nummer 234-190-3), een stof op de kandidatenlijst volgens artikel 
59 (1, 10) van de verordening (EG) nr. 1907/2006 (REACH), in een 
concentratie van meer dan 0,1 massaprocent.

Afvoeren
Adembeschermende filters moeten als chemisch afval 
overeenkomstig de actuele plaatselijke voorschriften voor 
afvalverwerking afgevoerd worden

For Deres sikkerhed
Overhold brugsanvisningen
Enhver brug af filtret kræver grundigt kendskab til og overholdelse af 
denne brugsanvisning samt brugsanvisningerne til de pågældende 
åndedrætstilslutninger.
Filtrene må kun anvendes til de i brugsanvisningen nævnte formål.

Tilsigtet anvendelse
Kombinationsfiltre og en helmaske udgør tilsammen en filtermaske. 
Filtermasker filtrerer inden for de angivne grænseværdier bestemte 
gasser, dampe og partikler fra den luft, bæreren indånder.
Kombinationsfiltre med NBC-mærkning kan benyttes med følgende 
EPDM-helmasker: 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, Panora-
ma Nova, f2. 
Med disse helmasker kan de iht. det tyske direktiv BGR 190 bruges op 
til det 400-dobbelte af grænseværdien, medmindre de maks. tilladte 
koncentrationer for gasfiltre ikke allerede overskrides (se tabel 1). Af-
vigelser i henhold til nationale lovgivninger er mulige. 

Godkendelser
Kombinationsfiltre er godkendt iht.:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (EU) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Overensstemmelseserklæring: 
se www.draeger.com/product-certificates
Gasydelsen for alle A2B2E2K2-filtre er yderligere kontrolleret iht. BWB 
TL 4240-0065 Ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1.

Gasydelsen for alle A2B2E2K1-filtre er yderligere kontrolleret iht.  
CEB/DPN/IF Referenz T4240 x 00451.

Anvendelsesbegrænsninger
– Filtrene må ikke bruges i en atmosfære tilsat ilt.
– Konstruktionsbetinget kan Dräger åndedrætsfiltre også benyttes i 

zone 1 og 2, hhv. 21 og 22, når de bruges i overensstemmelse 
med deres formål.

– Anvend ikke filtermasker ved mistanke om andre skadelige stoffer 
med lave advarselsegenskaber (lugt, smag, irritation af øjne og 
luftveje).

– Filtre med betegnelsen A1 eller A2 må ikke anvendes mod lavtko-
gende stoffer. Dette gælder også for tilsvarende multigasfiltre.

– Filtrene beskytter mod indlejring af radioaktive partikler. De be-
skytter derimod ikke mod stråling fra radioaktive stoffer eller mod 
stråleskader.

Symbolforklaring

Bemærk! Følg brugsanvisningen.

Holdbar indtil …

Temperaturområde under opbevaring

Maksimal fugtighed under opbevaring

R Markeringen med "R“ betyder, at yderligere tests i henhold til 
EN 143:2000/A1:2006 har dokumenteret, at kombinationsfiltrets 
partikelfilterdel egner sig til genbrug efter en aerosoleksposition 
(kan bruges til flere arbejdshold).

D Dolomitstøv-oplagringstest mod tilstopning iht. EN 14387 blev be-
stået med godt udfald.

Forudsætninger for brugen
Brugen af filtermasker reguleres af EN 529 samt EN 14 387 og 
EN 143:2000/A1:2006 og de tilsvarende nationale bestemmelser. Bru-
geren af filtermasken skal være undervist i brugen, generelt egnet og 
egnet til at bære åndedrætsværn.
De gældende nationale bestemmelser i forbindelse med brugen af fil-
termasker skal følges nøje (i Tyskland f.eks. BGR 190, i Australien og 
New Zealand f.eks. AS/NZS 1715:2009).

– Omgivelsesforholdene (de skadelige stoffers særlige art og kon-
centration) skal være kendte.

– Iltindholdet i den omgivende luft må ikke underskride de følgende 
grænseværdier:
17 vol. % i Europa med undtagelse af Holland, Belgien, Storbritan-
nien,
19 vol. % i Holland, Belgien, Storbritannien, Australien, New Zea-
land.
For andre lande skal de nationale bestemmelser overholdes!

– Det skal være sikkert, at omgivelsesbetingelserne ikke kan foran-
dre sig negativt.

– Ophold i uventilerede beholdere, gruber, kanaler osv. med filterud-
styr er ikke tilladt.

– Kontrol af åndedrætsfiltrets egnethed: Identifikationsfarve, marke-
ring, holdbarhedsdato.

– Kontroller, om yderligere beskyttelsesudstyr er nødvendigt, og om 
dette udstyr er kompatibelt.

– Skadelige gasser, som er tungere end luft, kan samles i højere 
koncentrationer ved jordoverfladen.

– Anvend aldrig beskadigede åndedrætsfiltre eller åndedrætsfiltre 
med beskadiget pose. 

– Benyt aldrig et åndedrætsfilter, hvis holdbarhedsdato er overskre-
det (se angivelserne på åndedrætsfiltret).

– Ved genbrug af åndedrætsfiltre skal man sikre sig, at genbrugen 
er tilladt og den resterende holdbarhedsperiode er tilstrækkelig.

– Ved brug mod partikler af radioaktive stoffer, luftbårne 
biologiske agenser og enzymer skal det kontrolleres, at de kan 
bruges igen; henvend Dem i givet fald til Dräger.

Tabel 1: Gasfilter-delens filtertype og filterklasse

Tabel 2: Partikelfilter-delens filtertype og filterklasse

Brug
Filtrene skal behandles forsigtigt: De må ikke stødes, tabes ell. lign.! 
Der må ikke bores spidse genstande ind i åndedrætsfiltret. 
 Emballage og forsegling må først fjernes kort før brugen.
 Åndedrætsfiltret sættes tæt i åndedrætsmasken.

Brugstid
Almengyldige retningslinjer for brugstiden kan ikke angives, da disse 
er meget afhængige af de ydre faktorer; f.eks. af de skadelige stoffers 
type og koncentration, brugerens luftbehov, luftfugtighed og tempera-
tur. Kombinationsfiltrene skal udskiftes, når brugeren fornemmer en 
gennemtrængning (tegn på lugt, smag eller irritation).
Filtrene må ikke genanvendes. Hvis de er blevet brugt som beskyttel-
se mod nukleare, biologiske eller kemiske våben, må de ikke benyttes 
mere.

Opbevaring
Opbevar åndedrætsfiltre i rum med normal luftfugtighed (<90 % rel. 
fugtighed), temperatur (–10 oC til 55 oC) og ikke belastet luft. Når ån-
dedrætsfiltret først har været åbnet, udgør den maksimale opbeva-
ringstid 6 måneder, hvis filtret lukkes igen efter brug:
Opbevaringsevnen kan blive begrænset, hvis filtrene opbevares under 
andre betingelser.

Oplysninger iht. §33 REACH (gælder kun for filteret 
620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
Produktet indeholder natriumdichromat (CAS-nummer 10588-01-9, 
EF-nummer 234-190-3)), et stof fra kandidatlisten i henhold til artikel 
59 (1, 10) i bekendtgørelsen (EF) nr. 1907/2006 (REACH), i en kon-
centration over 0,1 masseprocent.

Bortskaffelse
Åndedrætsfiltre skal bortskaffes som farligt affald i overensstemmelse 
med de til enhver tid gældende lokale forskrifter om affaldsbortskaffel-
se.

Sikkerhetsregler
Følg bruksanvisningen
Enhver håndtering av filteret forutsetter nøye kjennskap til denne 
bruksanvisning, som må følges, så vel som bruksanvisningen for den 
aktuelle pustebeskyttelsen som benyttes.
Pustefiltrene er kun bestemt for bruk i samsvar med formålene som 
beskrives i bruksanvisningen.

Bruksområde
Kombinasjonsfilter utgjør sammen med en helmaske et filterapparat. 
Filterapparater filtrerer luften for brukeren innenfor de bestemte 
grenseverdiene for visse gasser, damper og partikler.
Kombinasjonsfilter med NBC-merking kan brukes med følgende 
EPDM-helmasker. 
Dräger X-plore® 6000, Dräger FPS 7000, Dräger CDR 4500, Panora-
ma Nova, f2. 
Med disse helemaskene kan de i henhold til tyske retningslinjer 
BGR 190 brukes ved opp til 400-ganger grenseverdiene, så lenge de 
høyest tillatte konsentrasjonene for gassfilteret ikke overskrides (se ta-
bell 1). Avvik pga. nasjonale regler er mulig. 

Godkjennelser
Kombinasjonsfiltere er tillatt i henhold til:
 EN 14 387
 EN 143:2000/A1:2006
 (EU) 2016/425
 AS/NZS 1716:2012
Samsvarserklæringen: se www.draeger.com/product-certificates
Gasseffekt for alle A2B2E2K2-filtere er i tillegg testet i henhold til BWB 
TL 4240-0065 Ed. 2 (2006) § 2.5.9.1.1.
Gassefekten for alle A2B2E2K1-filter er i tillegg merket i henhold til 
CEB/DPN/IF referanse T4240 x 00451.

Begrensninger av bruksområde
– Filterne skal ikke brukes i oksygenanriket atmosfære.
– Avhengig av konstruksjonen kan Drägers pustefiltere ved for-

skriftsmessig bruk også benyttes i områder angitt som Sone 1 og 
2, henholdsvis 21 og 22.

– Filterapparater må ikke benyttes ved mistanke om andre skadeli-
ge stoffer med egenskaper som gir utilstrekkelig varsel om fare 
(gjennom lukt, smak, irritasjon av øyne og luftveier).

– Filter med betegnelsen A1 eller A2 skal ikke brukes ved lavtko-
kende stoffer. Det gjelder også for tilsvarende flerbruksfiltre.

– Filterne beskytter mot inntak av radioaktive partikler. Men de gir li-
kevel ikke beskyttelse mot stråling fra radioaktive stoffer eller mot 
stråleskader.

Symbolforklaring

OBS! Følg bruksanvisningen.

Kan lagres til …

Temperaturområde for lagringsforhold

Maksimal fuktighet for lagringsforhold

R Merking med "R" betyr at det ved ekstra kontroll etter 
EN 143:2000/A1:2006 er påvist at partikkelfilterdel av kombina-
sjonsfilter, er egnet for gjenbruk etter å ha vært utsatt for aerosoler 
(bruk over flere arbeidsskift).

D Dolomitstøv-lagringstest mot tilstopping etter EN 14387 bekreftet 
vellykket.

Forutsetninger for bruk
Ved bruk av filterapparater er både EN 529 og EN 14 387 samt 
EN 143:2000/A1:2006 og det tilsvarende nasjonale regelverket be-
stemmende. Brukeren av et filterapparat må være opplært, egnet og 
dugelig for åndedrettsvern etter BGI.
De aktuelle nasjonale forskriftene som gjelder for bruk av filterappara-
ter må følges nøye (i Tyskland f.eks. BGR 190, i Australia og New Ze-
aland f.eks. AS/NZS 1715:2009).

– Omgivelsesforholdene (spesielt type av og konsentrasjon av ska-
delige stoffer) må være kjent.

– Oksygeninnhold i omgivelsesluften skal ikke synke under følgen-
de grenseverdier:
17 vol.-% i Europa med unntak av Nederland, Belgia, UK
19 vol.-% i Nederland, Belgia, UK, Australia, New Zealand.
For andre land, følg gjeldende lokale forskrifter!

– Du må forsikre deg om at omgivelsesatmosfæren ikke kan endre 
seg til det verre.

– Filterapparater skal ikke brukes i uventilerte beholdere, grøfter, 
kanaler etc.

– Kontroller pustefilterets egenskaper: fargemerking, merking, hold-
barhetsdato.

– Avklar om ytterligere personlig verneutstyr er nødvendig, og sjekk 
dette utstyrets kompatibilitet.

– Skadelige gasser som er tyngre enn luft, kan i nærheten av bak-
ken samle seg opp til høyere konsentrasjoner.

– Ikke bruk pustefiltre som er skadet, eller pustefiltre i skadet embal-
lasje! 

– Aldri bruk pustefiltre hvis holdbarhetsdatoen er overskredet (angitt 
på filteret).

– Ved gjenbruk av pustefilter, forsikre deg om at gjenbruk er tillatt og 
at gjenværende bruksvarighet er tilstrekkelig.

– Ved bruk mot partikler av radioaktive stoffer, luftbårne 
biologiske stoffer og enzymer, kontroller gjenbrukbarheten, om 
nødvendig, ta kontakt med Dräger.

Tabell 1: Filtertype og filterklasse på gassfilterdel

Tabell 2: Filtertype og filterklasse på prtikkelfilterdel

Bruk
Pustefiltre må håndteres forsiktig: Unngå støt og fall, osv.! Ikke pirk i 
pustefilteret med spisse gjenstander. 
 Emballasje og forsegling må ikke fjernes før like før bruk.
 Kople pustefilteret tett til pustetilkoplingen.

Bruksvarighet
Generelt gyldige retningsgivende verdier for bruksvarigheten kan ikke 
angis, fordi disse avhenger sterkt av ytre betingelser, f. eks. type og 
konsentrasjon av skadelige stoffer, brukerens luftbehov, luftens fuktig-
het og temperatur. Kombinasjonsfilteret må senest skiftes når bruke-
ren merker gjennombrudd (merker lukt, smak eller svie), eller dersom 
det merkes økt pustemotstand.
Filterne skal ikke brukes flere ganger. Dersom de brukes som beskyt-
telse mot nukleære, biologiske eller kjemiske våpen, skal de ikke bru-
kes på nytt.

Lagring
Pustefilter lagres i rom med normal fuktighet (<90 % rel.fuktighet), 
temperatur (–10 oC til 55 oC) og i luft som ikke er belastet. Maksimal 
lagringstid for filter som allerede er åpnet er på 6 måneder fra åpnings-
tidspunktet, såfremt filteret er lukket igjen etter bruk med original filter-
plugg eller original filterhette.
Lagringskapasiteten kan bli redusert hvis filtrene lagres under andre 
forhold.

Informasjon i henhold til §33 REACH (gjelder kun for filter 
620 A2B2E2K1 P3 R D / NBC)
Produktet inneholder natriumdikromat (CAS-nummer 10588-01-9, 
EU-nummer 234-190-3), et stoff på kandidatlisten ifølge artikkel 59 (1, 
10) i direktiv (EU) nr. 1907/2006 (REACH), i en konsentrasjon over 0,1 
masseprosent.

Avfallshåndtering
Pustefiltre skal avfallshåndteres som farlig avfall ifølge gjeldende loka-
le bestemmelser for avfallshåndtering.

ATENÇÃO

Não utilize o aparelho de filtragem em caso de dúvidas 
relativamente à sua finalidade ou às condições de 
utilização. Durante a utilização, tenha atenção às seguintes 
indicações. 
Se não, isto pode provocar graves danos na saúde do 
usuário ou mesmo a morte.

Tipo Cor dis-
tintiva

Âmbito de utiliza-
ção principal Classe

Concentração 
máxima permi-
tida1)

1) Eventual diferença devido a regulamentos nacionais

A casta-
nho

Gases e vapores 
orgânicos com ponto 
de ebulição>65 °C

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

B cinzento Gases e vapores 
inorgânicos, por 
exemplo, cloro, sul-
fureto de hidrogênio 
(ácido sulfídrico), 
cianeto de hidrogê-
nio (ácido cianídrico) 
– não utilizar na pre-
sença de monóxido 
de carbono

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

E amarelo Anidrido sulfuroso, 
cloreto de hidrogê-
nio (ácido clorídrico) 
e outros gases áci-
dos

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

K verde Amônia e derivados 
orgânicos de amônia

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

Hg-P3 verme-
lho-
branco

Mercúrio –

NBC – Cloreto de cianogê-
nio (ClCN)
Cianeto de hidrogê-
nio (HCN)
Cloropicrina (Cl3C-
NO2)

– 2 g/m3 

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) Válido para todos filtros A2B2E2K2
3) Válido para todos filtros A2B2E2K1

Tipo Cor dis-
tintiva Classe

Capaci-
dade de eli-
minação

Restrições

P branco 3 elevada Para a Austrália e Nova 
Zelândia (SAI Global) 
aplica-se o seguinte: os fil-
tros P3 oferecem apenas 
uma proteção P3 em com-
binação com máscaras 
integrais. Com semi-mas-
cáras, oferecem apenas 
uma proteção como filtro 
P2 sem restrição de utiliza-
ção.

it - Istruzioni per l’uso

!

AVVERTENZA

Non utilizzare l‘apparecchio filtrante in caso di dubbi 
concernenti l’impiego previsto o le modalità d’uso. Quando 
si utilizza l’apparecchio, occorre attenersi alle avvertenze 
indicate di seguito. 
In caso contrario, l’utilizzatore rischia di subire gravi lesioni o 
persino di morire.

Tipo Codice 
colore

Campo di applica-
zione principale Classe

Concentrazione 
massima con-
sentita1)

1) Possibili variazioni a seconda delle regolamentazioni vigenti a livello 
nazionale

A marrone Gas organici e 
vapori con punto di 
ebollizione >65 °C

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 % in vol.)

5.000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

B grigio Gas inorganici e 
vapori, ad es. cloro, 
acido solfidrico (idro-
geno solforato), cia-
nuro di idrogeno 
(acido cianidrico) – 
non contro monos-
sido di carbonio

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 % in vol.)

5.000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

E giallo Anidride solforosa, 
cloruro di idrogeno 
(acido cloridrico) e 
altri gas acidi

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 % in vol.)

5.000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

K verde Ammoniaca e deri-
vati organici 
dell’ammoniaca

1

2

1.000 ml/m3  
(0,1 % in vol.)

5.000 ml/m3 
(0,5 % in vol.)

Hg-P3 rosso-
bianco

Vapori di mercurio –

NBC – Cloruro di cianogeno 
(ClCN)
Acido cianidrico 
(HCN)
Cloropicrina (Cl3C-
NO2)

– 2 g/m3 

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) Valevoli per tutti i filtri A2B2E2K2
3) Valevoli per tutti i filtri A2B2E2K1

Tipo Codice 
colore Classe

Capacità di 
separa-
zione

Limitazioni

P bianco 3 alta Per l’Australia e la Nuova 
Zelanda fanno fede le 
seguenti disposizioni (SAI 
Global): I filtri P3 garanti-
scono una protezione P3 
solo in combinazione con le 
maschere a pieno facciale. 
Con le semifacciali garanti-
scono una protezione da fil-
tro P2 senza limiti di uti-
lizzo.

-10C

+55C

<90%

!

nl - Gebruiksaanwijzing

WAARSCHUWING

Het filterapparaat mag niet worden gebruikt als er 
onduidelijkheid bestaat over het gebruiksdoel of de 
gebruiksvoorwaarden. Neem bij het gebruik de volgende 
aanwijzingen in acht. 
Anders kan dit bij de gebruiker resulteren in ernstige of zelfs 
dodelijke gezondheidsschade.

-10C

+55C

<90%

!

Type Kleur-
code

Hoofdtoepassings
bereik Klasse

Toegestane 
maximale 
concentratie1)

1) Afwijking door nationale regelgeving mogelijk

A bruin Organische gassen 
en dampen met 
kookpunt >65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

B grijs Anorganische 
gassen en dampen, 
bijv. chloor, 
hydrogeensulfide 
(zwavelwaterstof), 
hydrogeen-cyanide 
(blauwzuur) - niet 
tegen koolmonoxide

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

E geel Zwaveldioxide, 
waterstofchloride 
(zoutzuur) en andere 
zure gassen

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

K groen Ammoniak en 
organische 
ammoniak-derivaten

1

2

1000 ml/m3 
(0,1 vol.-%)

5000 ml/m3 
(0,5 vol.-%)

Hg-P3 roodwit Kwik –

NBC – Chloorcyaan (ClCN)
Cyaanwaterstof 
(HCN)
Chloorpikrine 
(Cl3CNO2)

– 2 g/m3

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) Geldt voor alle A2B2E2K2-filters
3) Geldt voor alle A2B2E2K1-filters

Type Kleur-
code Klasse Afvanging Beperkingen

P wit 3 groot Voor Australië en Nieuw-
Zeeland (SAI Global) geldt: 
P3-filters bieden uitsluitend 
in combinatie met 
volgelaatsmaskers een P3-
bescherming. Met 
halfgelaatsmaskers bieden 
ze een bescherming zoals 
P2-filters zonder beperking 
aan het gebruik.

da - Brugsanvisning

-10C

+55C

<90%

ADVARSEL

Filtermasken må ikke anvendes ved uafklarede 
anvendelsesformål eller anvendelsesbetingelser. Ved 
brugen skal følgende henvisninger overholdes. 
I modsat fald kan det medføre alvorlige helbredsskader for 
brugeren eller endda have døden til følge.

Type Farve-
kode

Hovedanvendel-
sesområde Klasse Maksimalt tilladt 

koncentration1)

1) Mulighed for afvigelse pga. nationale bestemmelser

A brun Organiske gasser og 
dampe med koge-
punkt >65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5.000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

B grå Uorganiske gasser 
og dampe, f.eks. 
chlor, hydrogensul-
fid (svovlbrinte), 
hydrogencyanid 
(blåsyre) – ikke mod 
kulilte

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5.000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

E gul Svovldioxid, hydro-
genchlorid (klor-
brinte) og andre sure 
gasser

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5.000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

K grøn Ammoniak og orga-
niske ammoniak-
derivater

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 Vol.-%)

5.000 ml/m3  
(0,5 Vol.-%)

Hg-P3 rød-hvid Kviksølv –

NBC – Chlorcyan (ClCN)
Cyanbrinte (HCN)

Klorpikrin (Cl3CNO2)

– 2 g/m3 

2 g/m3

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) Gælder for alle A2B2E2K2-filtre
3) Gælder for alle A2B2E2K1-filtre

Type Farve-
kode Klasse Ydelse Indskrænkninger

P hvid 3 stor For Australien og New Zea-
land (SAI Global) gælder: 
P3-filtre giver kun en P3-
beskyttelse i kombination 
med helmasker. Med halv-
masker beskytter de lige-
som P2-filtre uden anven-
delsesbegrænsning.

no - Bruksanvisning

!

ADVARSEL

Filterapparater skal ikke brukes ved uklarhet av bruksformål 
eller innsatsbetingelser. Ved bruk, følg disse anvisningene. 
Ellers kan bruken føre til store helseskader for brukeren, 
eller til død.

Type

Identi-
fika-
sjons-
farge

Hovedbruksom-
råde Klasse Høyeste tillatte 

konsentrasjon1)

1) Avvik pga. nasjonale regelverk mulig.

A brun Organiske gasser og 
damper med koke-
punkt >65 oC

1

2

1000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 vol.-%)

B grå Uorganiske gasser 
og damper, f. eks. 
klor, hydrogensulfid, 
hydrogencyanid 
(blåsyre) – ikke mot 
karbonmonoksid

1

2

1 000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 vol.-%)

E gul Svoveldioksid, 
hydrogenklorid (salt-
syre) og andre sure 
gasser

1

2

1 000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 vol.-%)

K grønn Ammoniakk og orga-
niske ammoniakk-
derivater

1

2

1 000 ml/m3  
(0,1 vol.-%)

5 000 ml/m3  
(0,5 vol.-%)

Hg-P3 rød-hvit Kvikksølv –

NBC – Klorcyan (ClCN)
Hydrogencyanid 
(HCN)

Klorpikrin (Cl3CNO2)

– 2 g/m3 

2 g/m3

 

5 g/m3 2) /
2 g/m3 3)

2) Gjelder for alle A2B2E2K2-filter
3) Gjelder for alle A2B2E2K1-filter

Type

Identi-
fika-
sjons-
farge

Klasse Filtrerings-
evne Begrensninger

P hvit 3 stor For Australia og New Zea-
land (SAI Global) gjelder: 
P3-filter vil kun i kombina-
sjon med helmaske gi P3-
beskyttelse. Med halv-
maske gir de beskyttelse 
som P2-filter uten begrens-
ninger i bruken.

-10C

+55C

<90%

!


